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Änderungsantrag zu GSP.Z­01

Von Zeile 396 bis 398 einfügen:
(221) Leistungen, die medizinisch sinnvoll und gerechtfertigt sind und deren Wirksamkeit wissenschaftlich
erwiesen ist, müssen von der Solidargemeinschaft übernommen werden. Leistungen, deren Wirksamkeit
über den Placeboeffekt hinaus nicht wissenschaftlich bewiesen wurde, werden nicht von der
Solidargemeinschaft übernommen. Bei Medikamenten und Impfstoffen, die etwa der Bekämpfung von
Pandemien dienen und durch Patente

Begründung

Die bisherige Formulierung ist nicht eineindeutig und lässt die Interpretation zu, dass zum Beispiel
homöopathische Leistungen weiterhin von den Kassen auf Kosten der Solidargemeinschaft übernommen
werden können. Die ergänzende Formulierung stellt klar, dass nur Leistungen von der Solidargemeinschaft
übernommen werden, deren medizinische Wirksamkeit nach wissenschaftlichen Standards erforscht wurde
und die über den Placebo-Effekt hinaus wirken. In der Verantwortung für den Nachweis der medizinischen
Wirksamkeit über den Placebo-Effekt hinaus nach wissenschaftlichen Standards für ein Produkt bzw. eine
Leistung ist der Hersteller bzw. Anbieter.
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